
Der
Karthäuser

Der
Karthäuser
9 Jahre
AUSGABE 02 ‹ 10. JAHRGANG ‹ DEZEMBER 2009

MAGAZIN FÜR DIE KARTHAUSE, MOSELWEISS UND WALDESCH ‹ JEDEN MONAT KOSTENLOS

w w w . d e r k a r t h a e u s e r . d e

WEIHNACHTSMARKT UND EKZ-AKTION

Nikolaus kommt
auf die Karthaus’ 

WEIHNACHTSMARKT UND EKZ-AKTION

Nikolaus kommt
auf die Karthaus’ 

Dezember2009_32 Seiten.qxd  27.11.2009  15:23  Seite 1



Dezember2009_32 Seiten.qxd  27.11.2009  15:23  Seite 2



Liebe Karthäuser!
Liebe Leserinnen und 
Leser des „Karthäuser“!

Sie machen sich sicher 
rechtzeitig Gedanken um 
den Weihnachtsbaum. Und
Sie werden ihn wohl, wenn
Sie einen aufstellen, früh kaufen, denn sonst sind die
Prachtexemplare bereits verkauft. Dann gibt es nur 
noch die Bäume, die keiner will: Ein bisschen krumm
gewachsen, da fehlt ein Ast, und die Zweige könnten
auch dichter sein. 
Beim Nachdenken über Weihnachten wird mir bewusst,
dass Gott sich in einem Kind ganz klein macht, um zu
uns Menschen zu kommen, so wie wir sind, mit all 
unseren Fehlern und Schwächen. Mit all dem, was bei
uns krumm und schief ist. Und gerade das ist ja das
Befreiende unseres Glaubens – dass wir eben nicht 
perfekt sein müssen, damit Gott zu uns kommt. 
Gott kommt in unsere Unvollkommenheit – und wir
suchen den perfekten Weihnachtsbaum!
Ich möchte mich solidarisch erklären mit den
Weihnachtsbäumen, die keiner so gerne will. Und ich
werde in diesem Jahr einen Baum „mit Macke“ kaufen.
Einen Weihnachtsbaum, der unvollkommen ist. 
Nicht perfekt.
Denn Gott kommt uns mitten in unserer
Unvollkommenheit entgegen. Es muss nicht alles perfekt
sein, damit ER kommen kann. 
Wurde ER nicht in einem Stall Mensch?

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest!
Und Gottes Nähe für das Neue Jahr 2010!

Ihr 
Pastor Benno Wiederstein

3

EDITORIAL/IMPRESSUM

Verleger und
Herausgeber:

E-Mail:
Internet:

Satz & Repro: 
Erscheinungs-

weise:
Verteilung:

V.i.S.d.P.: 
Freie Mitarbeit:

Anzeigen:
Copyright:

Gerichtsstand: 
Auflage: 

Druck: 

OS-Werbung Oliver Schupp 
Pionierhöhe 31
56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261-55520
Fax. 0261-5791935
info@derkarthaeuser.de
www.derkarthaeuser.de
OS-Werbung Oliver Schupp
monatlich - jeweils zum Ende 
des Vormonats
als Beilage im Lokalanzeiger 
“Koblenzer Schängel” kostenlos an
alle Haushalte in den Koblenzer
Stadtteilen Karthause, Moselweiß
und in Waldesch, sowie in diversen
Auslegestellen.  
Oliver Schupp (os)
Jessica Sturm
Oliver Schupp
OS-Werbung Oliver Schupp
Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. 
Terminveröffentlichungen kostenlos,
aber ohne Gewähr. 
Keine Haftung bei unverlangt 
eingesandten Manuskripten. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel
geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder.
Koblenz
9.000 Exemplare
SAINT-PAUL LUXEMBOURG
2, RUE CHRISTOPHE PLANTIN
L-2339 LUXEMBOURG

Nächste Ausgabe
Mittwoch, 30. Dezember 2009 
Anzeigen- & Red.-Schluss
Freitag, 11. Dezember

Der Umwelt zuliebe: “Der Karthäuser” wird auf
100% Recycling-Papier gedruckt!

...seit 9 Jahren vor Ort!

!

Nun neigt sich
auch das Jahr
2009 dem
Ende zu. 
Zeit, allen
Lesern und
Freunden des
„Karthäusers“ Danke zu
sagen. Ganz besonderer
Dank gilt natürlich den
zahlreichen und treuen
Anzeigenkunden, ohne die
es „Ihre Stadtteilzeitung“
nicht schon seit neun
Jahren auf der Karthause
geben würde. 
Seit nunmehr drei Jahren
erfreuen sich zudem die
Waldescher über die mo-
natliche Haushaltsvertei-
lung und seit zwei Jahren
auch die Leser im Nach-
barstadtteil Moselweiß.
Dank gilt aber natürlich
auch denjenigen Personen
- ob aus Vereinen oder
Institutionen - die durch
ihre „freie Mitarbeit“ den
Inhalt des „Karthäuser“
liefern. 
Ebenso den Austrägern
des Lokalanzeiger „Kob-
lenzer Schängel“, die den
„Karthäuser“ in die Haus-
halte bringen.
Ihnen allen wünsche ich
eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen gu-
ten Rutsch in ein für alle
erfolgreiches und gesun-
des Jahr 2010!

Ihr

Frohes Fest
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777
Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970
Allgemeinmedizin und Psychotherapie
Dr. Michael Gross  
Potsdamer Str. 15 51128
Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177
Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser
Pastor-Klein-Str. 9 4030530

Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus  
Im Kollesump 4 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KARTHAUSE AKTUELL

Adventsfeier und Besuch des
Bonner Weihnachtsmarktes
kfd St. Beatus lädt alle Mitglieder und Gäste ein
Ihre diesjährige Advents-
feier veranstaltet die „kfd“-
St. Beatus am 2.12. Beginn
ist um 18 Uhr mit einem
Gottesdienst. Im Anschluss
trifft man sich zu einigen
schönen Stunden im Ju-
gendheim St. Beatus. Das
„kfd“-Team freut sich auf
viele Gäste.

Eine herzliche Einladung
ergeht auch an alle Mitglie-
der und Gäste der „kfd“-St.

Beatus, am 9.12. den Weih-
nachtsmarkt in Bonn zu
besuchen. Treffpunkt ist um
14.30 Uhr in der Halle des
Koblenzer Hauptbahnhofs.
Mit dem Zug geht es
gemeinsam nach Bonn und
zurück. Mitglieder zahlen 7
Euro, Gäste 9 Euro.
Anmeldungen werden bis
2.12. bei B. Schneider, Tel.
55588, oder bei R. Paltz,
Tel. 53956, entgegenge-
nommen.

„IG EKZ“ SPENDETE FÜR ST. MARTINSUMZUG
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Einkaufszen-
trums Berliner Ring spendete die Interessengemein-
schaft EKZ-Berliner Ring 150 Euro für den diesjährigen
Karthäuser St. Martinsumzug. IG-Vorsitzender Peter
Schmitt (r.) und IG-Vorstandsmitglied Detlef Hevert (l.)
überreichten die Spende an den Schatzmeister des Kar-
thäuser Ortsrings, Martin Hemmersbach, der sich im
Namen des Ortsring herzlich für die Unterstützung be-
dankte. Mit ihm freute sich auch Gastwirt Costa Atza-
midis, der beim Jubiläumsfest für den Getränke-Aus-
schank sorgte. Foto: Privat

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM DEZEMBER

Gültig vom 01.12.- 31.12.2009

+ 3,10 Pfd.

+ 3,10 Euro Pfand

1,12 Euro/Ltr

+ 3,10/3,42 Pfand
1,15/1,45 Euro/Ltr

0,42 Euro/Ltr

4,39 Euro/LtrWir wünschen 
allen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

12,84 Euro/Ltr

Veltins 
versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr./
24 x 0,33 Ltr.

Veltins kaufen,
tolle Preise gewinnen!
z.B. einen ferngesteuerten
Truck. (Nähere Infos im Markt)

Königsbacher 
Pilsener 
24 x 0,33 Ltr. 
Stubbi

Brohler
Minealwasser
Classic od. Medium
12 x 1 Ltr. PET

Schloss Koblenz 
Sekt
Trocken o. halbtrocken
0,75 Ltr. 

Ramazzotti
Kräuterlikör
0,7 Ltr. 

7,39

11,49

4,99

8,99

3,29
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Weil an der B 327 im Bereich
Kühkopf ein PKW mit Warn-
blinklicht am Fahrbahnrand
stand, hielt eine Streife der
PI Koblenz 1 am Dienstag-
abend, 10.11., gegen 21
Uhr, an dieser Stelle an.

Die Beamten staunten nicht
schlecht, als sie neben die-
sem PKW mit Warnblinklicht
ein weiteres Auto entdeck-
ten. Von der Straße voll-
kommen uneinsehbar, lag
dieses in der dortigen
Böschung - rund drei Meter
unterhalb der Fahrbahn.
Der Fahrer, ein 26-jähriger
Mann aus der VG Rhens, war

bereits aus dem Auto ge-
klettert und blieb wie durch
ein Wunder vollkommen
unverletzt.
Er war vorher aus Richtung
Waldesch kommend über
die Hunsrückhöhenstraße
gefahren und hatte im
Bereich der Zufahrt zum
Kühkopf, auf der regen-
nassen und mit Laub be-
deckten Fahrbahn, die Ge-
walt über sein Auto ver-
loren. An seinem PKW ent-
stand Totalschaden – rund
5.000 Euro. 
Das Auto musste geborgen
und von der Unfallstelle
weggeschleppt werden.

B 327: „JAHRESZEITTYPISCHER“ UNFALL 
Am Mittwoch, 4.11., kurz nach 21 Uhr, ereignete sich auf
der B 327 zwischen Waldesch und der Südbrücke ein für
diese Jahreszeit typischer Verkehrsunfall. In Fahrtrich-
tung Koblenz befuhr ein 18-jähriger Vorderhunsrücker
die rechte Spur der zweispurigen Hunsrückhöhen-
straße. In der Gefällstrecke vor der Südbrücke kam er
infolge von Fahrfehlern (Bremsen und Lenken) auf der
nassen Fahrbahn ins Schleudern, stieß zunächst gegen
die rechte und anschließend gegen die linke Schutz-
planke, bevor sein Auto auf der Fahrbahn zum Liegen
kam. Glücklicherweise blieb der junge Mann unverletzt.
Neben den betroffenen Leitplanken, wurde der Fiat
Punto des Unfallverursachers erheblich beschädigt und
musste von der Unfallstelle weggeschleppt werden.

7

POLIZEI-BERICHT/ FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Unfall am Kühkopf 
zufällig entdeckt

Geburten
Milena-Sophie Karlstedt,
Simmerner Straße 90,
Karthause.

Eheschließungen
Dunja Kirchhöfer 
und Roman Philipp
Peter Roß, Koblenzer
Str. 205, Moselweiß

Myriam Schupp und
Thorsten Lepper,
Mainzer Str. 83,
Mitte/Süd

Petra Hildner, Koblenzer
Straße 97, Moselweiß,
und Constantin
Nikolaus Wolber,
Kannenbäckerstr. 4,
Ransbach-Baumbach
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TITEL

Am Samstag, 5.12. (11-20
Uhr) und Sonntag 6.12., von
11 Uhr bis 17 Uhr, findet der
diesjährige Karthäuser Weih-
nachtsmarkt zum zweiten
Mal am und im Jugend- und
Bürgerzentrum („JuBüZ“) Kar-
thause statt. 

Karthäuser Vereine, Institu-
tionen und private Anbieter
erwarten die Besucher an
ihren Ständen mit bunten
und weihnachtlichen Ange-
boten (Geschenkartikel, Bas-
telarbeiten, Kaffee, Kuchen,
heiße Würstchen, Glühwein
u.v.m.). Für die entsprechen-

den weihnachtlichen Klänge
sorgen u.a. die „miniMAXI-
Singers“. Sie werden die
Besucher musikalisch in vor-
weihnachtliche Stimmung
versetzen. „Der Ortsring Kar-
thause lädt alle aus Nah und
Fern herzlich zum diesjähri-
gen Karthäuser Weihnachts-
markt ein“, freuen sich der
Ortsringvorsitzende Rudolf
Bader und sein Ortsringteam
auf viele Besucher. Für die
kleinsten Besucher wird am
Samstagnachmittag, gegen
15.30 Uhr, auch der Niko-
laus erwartet, der eine kleine
Überraschung bereit hält.

Ortsringvereine laden zum
8. Weihnachtsmarkt  ein
Am 5. und 6.12. im und am „JuBüZ“ Karthause

NIKOLAUS BESUCHT DIE KINDER IM EKZ
Am Freitag, 4. Dezember, um 16 Uhr, kommt der Nikolaus
wie “alle Jahre wieder” ins Einkaufszentrum Berliner Ring.
Die Eltern sind wieder herzlich eingeladen, mit ihren
Kleinen vorbeizuschauen, denn Nikolaus “Dexi” (Foto) hat
für jedes Kind eine kleine Überraschung in seinem Sack.
Die Nikolausaktion wird bereits seit 21 Jahren von der
Interessengemeinschaft EKZ-Berliner Ring veranstaltet
und erfreut sich großem Zuspruch. Archivfoto: Schupp
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KARTHAUSE/KOBLENZ AKTUELL

im Dezember
Karthause 1:

Altpapier 02.12.
Gelber Sack 07.12.

28.12
Grünschnitt -

Karthause 2:
Altpapier 02.12.
Gelber Sack 07.12.

28.12
Grünschnitt -

Karthause 3:
Altpapier 02.12.
Gelber Sack 07.12.

28.12
Grünschnitt -
Karthause 1: Simmerner
Str./ Altkarth. einschl.
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppe-
linstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Neben-
str., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause
Ost ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 21.12.
Gelber Sack 08.12.

29.12
Grünschnitt -

Hinweis:
Im Dezember werden
die neuen Abfall-
kalender für das
Jahr 2010 verteilt.

ABFUHRTERMINE

Die nächste und gleich-
zeitig letzte Bürgersprech-
stunde mit Oberbürger-
meister Dr. Eberhard
Schulte-Wissermann im
Jahr 2009 findet am Don-
nerstag, 10. Dezember, um
14 Uhr statt. 

Die Bürgersprechstunde
wird im Saal 103, neben
dem Historischen Rat-
haussaal, durchgeführt.
Der Oberbürgermeister
wird von einem Mitar-
beiter des Hauptamtes
begleitet, der auch die
Termine koordiniert.

Interessierte Bürger/ innen
werden gebeten, einen
Termin mit Markus Weiler
unter der Tel. 129-1220
zu vereinbaren.

VERSAMMLUNG

Treff im „Postillion“
Die nächste Ortsringver-
sammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mitt-
woch, 16. Dezember, um
19.30 Uhr in der Gaststätte
“Zum Postillion” statt. Inte-
ressierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

OB-BÜRGER
SPRECHSTUNDENDie Siedlergemeinschaft Kar-

thause hat sich als gemein-
nütziger Verein die Förder-
ung der Gemeinschaft und
die aktive Jugendarbeit zum
Ziel gesetzt. Darum hat der
Vorstand auch nicht gezö-
gert, als der Ortsring um
finanzielle Unterstützung
beim St. Martins-Umzug bat.
Zusätzlich haben ehrenamt-
liche Helfer des Vereins,
durch z.B. den Bon-Verkauf,
einen erheblichen Beitrag zur
Finanzierung des traditionel-
len Brauchtums geleistet.  
Aber auch bei anderen An-
fragen wie z.B. dem Som-
merfest im EKZ und der jähr-
lichen Frühlingszwiebel-
Pflanzaktion hat sich die
Siedlergemeinschaft immer
gerne beteiligt. Das geht
natürlich nicht ohne die
Unterstützung durch Mit-
glieder und Ehrenamtliche,
wofür sich der Siedlervor-
stand recht herzlich bedan-
ken möchte. 
In erster Linie ist der Verein

für Haus und Grundstücks-
besitzer gegründet worden,
um deren Belange zu vertre-
ten und mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen. Heute will
der Verein jedoch den Be-
wohnern der Karthause die
Möglichkeit bieten bei inter-
essanten Vorträgen und
gemeinsamen Veranstaltun-
gen die Nachbarschaft ken-
nen zu lernen. Wenn auch
Sie Interesse an Themen
rund um die Karthause ha-
ben, dann sind Sie gerne
zum Vortrag „Die Koblenzer
Karthause im Wandel der
Zeit von 1818- 2009“, der im
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am 9.1.2010 um
14 Uhr im Pfarrsaal St. Bea-
tus von Axel Schulze gehal-
ten wird, eingeladen.  
„Abschließend möchten wir
es natürlich nicht versäu-
men, Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr
zu wünschen“, so der Vor-
sitzende Rudolf Bader. (dt)

Siedler unterstützen St. Martin 

Zum Thema „Tagespflege
im Tageszentrum“ findet
am 11. Dezember, 16.30
Uhr in den Räumlichkeiten
des Tageszentrums der Ge-
schwister de Haye´sche

Stifung, Karl-Härle-Str. 1-5,
die letzte kostenlose Infor-
mationsveranstaltung des
Jahres statt. Hierzu sind
wieder alle Interessierten
herzlich eingeladen. 

Infoveranstaltung zum Thema
„Tagespflege im Tageszentrum“
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Pfarreiengemeinschaft St. Beatus/St.Hedwig 
stellt die Ergebnisse der Pfarrbrief-Umfrage vor
Zu Beginn des Jahres 2009
wurde im Pfarrbrief der Pfar-
reiengemeinschaft St. Bea-
tus/St. Hedwig ein Infor-
mationsblatt inklusive Fra-
gebogen zum Thema „Pfarr-
brief“ beigelegt. Vor dem
Hintergrund der Kostensi-
tuation lag das vorrangige
Ziel in der Ermittlung der er-
forderlichen Druckexempla-

re des Gemeindeblatts. Für
die am Pfarrbrief Interessier-
ten bestand die Wahlmög-
lichkeit zwischen den drei
Bezugsformaten Abonne-
ment mit Hauszustellung
(Kostenbeitrag pro Jahr: 5
Euro), E-Mail-Versand und
Download von der Gemein-
dehomepage (jeweils kos-
tenfrei). Mit der Befragung

wurden gleichzeitig Infor-
mationen über die Zufrie-
denheit mit dem Gemeinde-
blatt sowie Anregungen und
statistische Angaben einge-
holt. „Über den ‘Karthäuser’
möchten wir nun die Ergeb-
nisse in einer kurzen Zusam-
menfassung veröffentlichen“,
so der Pfarreienrat St. Bea-
tus/St. Hedwig. Die Abon-
nenten des Pfarrbriefs haben
diese Informationen bereits
im Pfarrbrief Nr. 2/2009 er-
halten.
Aus der Umfrage heraus sind
524 Rückmeldungen (Stand
30.03.09) eingegangen.  Da-
von haben sich 432 (82%) für
das Abonnement per Haus-
zustellung entschieden. Den
Versand per E-Mail wünschen
78 (15%) und der Download
wird von nur 9 (2%) Haushal-
ten bevorzugt. Zur Frage
nach den Seiten, die mit
besonderem Interesse gele-
sen werden, ist  immerhin in
rund einem Viertel der Rück-
läufe der gesamte Pfarrbrief
(d. h. alle Seiten) angegeben
worden. Ansonsten sind die
Rubriken Gottesdienst, Ak-
tuelles und Geburtstage am
häufigsten genannt.
„Es freut uns sehr, dass 80%
der Gemeindemitglieder, die
uns eine Rückmeldung ge-
geben haben, dem Pfarrbrief
einen guten bis sehr guten
Gesamteindruck bescheini-
gen. Dies bestärkt natürlich
alle, die an der regelmäßigen
Erstellung und Verteilung
mitwirken.“
Auch wenn sich aus den
Antworten zur Frage „Was

würde ich gerne verändern?“
kein einheitliches Bild ablei-
ten lässt, möchten sich die
Verantwortlichen der Pfarrei
für die vielfältigen Anregun-
gen bedanken. Dabei rei-
chen die Themen von einer
stärkeren Einbindung der
Jugend  bis hin zur Veröf-
fentlichung von Hochzeits-
und Taufterminen. „Wir wer-
den uns bemühen diese
Rückmeldungen in zukünfti-
ge Ausgaben einfließen zu
lassen.“
Abschließend ein paar Fak-
ten zur Leserschaft des Ge-
meindeblatts. In rund 90%
der Haushalte wird der
Pfarrbrief von ein bis zwei
Personen gelesen. Rund drei-
viertel der Leserschaft ist
älter als 50 Jahre.
Der Pfarreienrat dankt für
die Rückmeldungen und das
Interesse am Pfarrbrief. Falls
Sie zukünftig gerne den
Pfarrbrief der Pfarreienge-
meinschaft St. Beatus/St.
Hedwig beziehen möchten,
genügt ein Anruf im Pfarr-
büro (Tel.: 56300) und Sie
erhalten alle notwendigen
Informationen.
Gleichzeitig werden die
Abonnenten der Hauszustel-
lung darauf hinweisen, dass
für das kommende Kalen-
derjahr 2010 wieder 5 Euro
im Pfarrbüro abgegeben, bei
den Zustellern bezahlt oder
überwiesen werden können.
Der Pfarreienrat St. Beatus/
St. Hedwig freut sich auch
weiterhin über Tipps, Anre-
gungen und konstruktive
Kritik.

KARTHAUSE AKTUELL
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KARTHAUSE/MOSELWEISS AKTUELL 

Am Samstag, den 31.10.
fand im katholischen Kin-
dergarten St. Laurentius in
Moselweiß, eine große Gar-
ten-Aktion mit Eltern statt. 
Obwohl nur wenige Eltern an
diesem Tag Zeit für den
Kindergarten hatten, schaff-
ten die fleißigen Helfer fast
„Unmögliches“!
Sie schnitten Hecken, ent-
fernten Efeu, stutzten Sträu-
cher, strichen Spiel- und
Werkzeughäuser an und ho-

ben in mühevoller, harter
Arbeit Erde aus und füllten
die Löcher, als Fallschutz für
die Nestschaukel und das
Klettergerüst, mit Rinden-
mulch auf!

Bei all diesen Eltern möchten
sich die Kinder der „Käfer-„,
„Igel-„ und „Bärengruppe“
und das gesamte Kindergar-
tenteam des Kindergartens
St. Laurentius recht herzlich
bedanken!

Super geschafft! Garten-Aktion im KiGa Moselweiß

PFLANZAKTION DES KARTHÄUSER ORTSRINGS
Am Samstag, 31.10, hieß es zum 12. Mal „Blumen-
zwiebeln pflanzen für eine blühende Karthause”. 12 Ver-
treter der Karthäuser Vereine griffen wieder zu Hacke
und Spaten und pflanzten viele hundert Blumenzwiebeln.
Dabei handelte es sich u.a. um Narzissen und Krokusse,
die im Frühjahr 2010 für einen farbenprächtigen Stadtteil
sorgen werden. Seit Beginn dieser Aktion, die vor zehn
Jahren von Roswitha Jung und Ursula Schwerin ins Le-
ben gerufen wurde, sind bereits viele tausend Blumen-
zwiebeln auf der Karthause gesetzt worden. Das Foto
zeigt die Teilnemer der Pflanzaktion 2009 auf der Ver-
kehrsinsel an der Konrad-Zuse-Str. Auch hier wurden in
diesem Jahr Blumenzwiebeln gesetzt. Foto: Schupp

Frisches Gänse-Essen in drei Gängen.

für 19,90 Euro nur auf Vorbestellung

Jeden Sonntag: Winter und Adventsbrunch
von 10.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Sektempfang oder Glühwein, Riesen Auswahl an
Speisen, Kaffee, Tee, Saft und Milch ist inklusive
für nur 14,90 Euro
(Reservierung erbeten!)

Heiligabend: Geschlossen
1. Weihnachtsfeiertag
11.30 Uhr bis 15.30 Uhr (Reservierung erbeten!)
2. Weihnachtsfeiertag
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr (Reservierung erbeten!)
17.30 Uhr bis 22.00 Uhr (Reservierung erbeten!)
Silvester:
Silvestergala ab 19.00 Uhr (Reservierung erbeten)
Neujahr: Geschlossen

An Weihnachten: Verschiedene Weihnachtsmenüs
Essen a la Carte. Jeder Gast erhält ein Weihnachtspunsch.

Erleben Sie einen unvergesslichen Silvesterabend:
Sektempfang, großes Galabüffet, Musik mit Tanz,
Silvestersekt,
alle Getränke inklusive,
Silvesterfeuerwerk auf der Panoramaterrasse,
Heimfahrservice.

Jetzt noch Plätze sichern! Reservierung erbeten!
Preis p.P.  59,50 Euro

Dezember-Knaller Öffnungszeiten an den Feiertagen: Silvester 2009
Silvestergala

Am 4. Advent um 16 Uhr la-
den die Musikfreunde St.
Beatus zu ihrem alljährlich-
en Adventskonzert ins Drei-
faltigkeitshaus (evangeli-
sches Gemeindezentrum)
Karthause ein.
Unter der musikalischen Lei-
tung von Werner Hoess
(Foto) wird ein besinnliches
und abwechslungsreiches
Programm geboten. Zu
hören werden unter ande-
rem ein Oboenkonzert von
Platti mit Kammermusiker
Klaus Büschler sowie das
Konzert für 2 Violinen d-
moll von J. S. Bach mit den
Solistinnen Stefanie Leich
und Jasmin Schulte. 
Höhepunkt des Konzerts ist
die Interpretation der Pia-

nistin Dr. Simone Stopperich
von zwei Sätzen aus dem 4.
Klavierkonzert von Beetho-
ven. Die hierbei gespielte
Kadenz von Werner Mutsch-
ke ist eine Uraufführung.
Gesanglich wird das Pro-
gramm von Tenor Herbert
Weller abgerundet.
Der Eintritt ist frei, es wird
um eine Spende wird gebe-
ten.

Adventskonzert der
Musikfreunde St. Beatus
20. Dezember um 16 Uhr im Dreifaltigkeitshaus

Dezember2009_32 Seiten.qxd  27.11.2009  15:24  Seite 11



Für die meisten Kinder und
Jugendlichen ist der Um-
gang mit neuen Medien wie
Handy oder Internet in der
heutigen Zeit zu einer
Selbstverständlichkeit ge-
worden. Häufig ist es sogar
so, dass sie in ihrem familiä-
ren Umfeld der „Profi“ in der
Bedienung sind. Eine Auf-
klärung und auch Kontrolle
seitens der Eltern ist da-
durch nicht immer gewähr-
leistet. 

Dieses ist aber dringend
notwendig, denn trotz der
vielen Vorteile und Erleich-
terungen, welche die moder-
nen Medien unbestritten
bieten, dürfen die Gefähr-
dungen nicht außer Acht
gelassen werden.
In aktueller Diskussion ist
beispielsweise der Begriff
„Cyber-Mobbing“, welcher
eine neue Dimension des
Schülermobbings unter Zu-
hilfenahme moderner Me-
dien beschreibt. Ebenfalls
wichtig ist das Thema „Ur-
heberrecht im Internet“ -
welche Inhalte dürfen von
rechtlicher Seite her verwen-
det und vervielfältigt wer-
den?
Hier setzt die Realschule auf
der Karthause (RSK) gezielt
mit ihrem neuen Konzept

des Jugendmedienschutzes
an. Die Fachlehrer Miriam
Kulmus und Alexander von
Alten beraten und informie-
ren als ausgebildete Berater
seit Beginn des aktuellen
Schuljahres die Schüler-
innen und Schüler – auch
und gerade außerhalb des
„normalen“ Unterrichts. 
So wurde kürzlich bereits
mit allen Schülern der 9.
Klassen über die genannten
Themen gesprochen und
verschiedene Fallbeispiele
erläutert. Ein ganz wichtiger
Aspekt war auch die Dis-
kussion darüber, welche

persönlichen Inhalte im
Internet – und damit im
Prinzip für jeden einsehbar –
veröffentlicht werden soll-
ten. Dies betrifft die höhe-
ren Klassen natürlich auch
im Hinblick auf die baldige
Berufswahl, da viele Perso-
nalchefs mittlerweile das
Internet nutzen, um sich
über zukünftige Bewerber
ein Bild zu machen.    
Die Rückmeldung der Schü-
ler war durchweg sehr posi-

tiv. So meinte Chantal N.
(15) im Anschluss: „Mir hat
es sehr gefallen, dass uns
praktische Tipps gegeben
wurden, was getan werden
kann, wenn man im Internet
gemobbt wird!“. 
Ihre Klassenkameradin Mae
S. (15) dachte an das (Be-
rufs-)Leben nach der Schule:
„Wir sind jetzt mit Sicherheit
vorsichtiger, welche Bilder
und Informationen wir von
uns im Internet zeigen!“. 
Lukas K. (14) interessierte
sich sehr für das Thema „Ur-
heberrecht“, sein Kommen-
tar dazu: „Man ist sich gar
nicht bewusst, was da so
alles verboten ist!“      

Im Laufe des Schuljahres
werden dann weitere Klas-
senstufen mit abgestimm-
ten inhaltlichen Schwer-
punkten folgen, die Jugend-
medienschutzberater ste-
hen aber den Schülern jeder-
zeit gerne beratend bei
Fragen und Problemen zur
Verfügung!
Weiterführende Informatio-
nen zum Konzept sind auf
der Homepage der Schule
(www.rsk.de.vu) zu finden. 
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Die Fachlehrer Miriam Kulmus und Alexander von Alten
beraten und informieren die Schüler der Realschule in
Sachen „Jugendmedienschutz“.

Jugendmedienschutz wird in der RSK groß geschrieben
In der Realschule auf der Karthause werden Schüler über die neuen Medien informiert

Am Morgen des 9. Novem-
bers trafen sich einige Be-
sucherinnen des Erzählcafes
im „JubüZ“ und bereiteten
Döbbekuchen für den Nach-
mittag zu. Gemeinsam wur-
de eingekauft, Kartoffeln
und Zwiebeln gerieben und
sich über die leckersten Zu-
taten ausgetauscht. Gegen
15 Uhr konnte das Ergebnis
präsentiert und verköstigt
werden. 
Auch im Dezember wird
sich wieder regelmäßig
montags zwischen 15 Uhr
und 17 Uhr zum “Erzähl-
café” im „JuBüZ“ getroffen.
Das Erzählcafé lebt vom
Mitmachen der Besucher-

innen und Besucher. Es wird
sich nach den jeweiligen
Kompetenzen eingebracht,
indem sich um die Tisch-
dekoration gekümmert, Kaf-
fee gekocht, oder interes-
sante Themenvorschläge
eingebracht werden. Allen
gemeinsam ist die Freude
am Erzählen bzw. am Zu-
hören. Höhepunkte sind die
besonderen Erzählcafénach-
mittage mit leckerem Ku-
chen oder einem Essen der
Saison. Da diese relativ
spontan stattfinden, ist es
von Vorteil regelmäßig am
Erzählcafe teilzunehmen. Im
neuen Jahr wird das Erzähl-
cafe ab 11.1.10 fortgesetzt.

Beim Erzählcafé gab es
leckeren Döbbekuchen
Auch im Dezember wird sich wieder erzählt

„JUBÜZ“-KULTURTAGE 2009
Am 13. und 14. November fanden die ersten Kulturtage,
veranstaltet vom „JuBüZ“-Team und „Atelier mobil e.V.“,
im Jugend- und Bürgerzentrum statt. Angeboten wurden
fünf Workshops von Malen, Basteln mit Naturmaterialien
über Hip-Hop-Musik und Theater bis hin zur Kochkunst.
Viel Spaß hatten die jungen und älteren Teilnehmer bei
der Gestaltung von Bildern, Windlichtern aus Ton, Hip-
Hop-Raps, kulinarischen Speisen aus Russland, Deutsch-
land und der Türkei sowie beim szenischen Spiel um
eine geheimnisvolle Truhe. Zum Abschluss der Work-
shops präsentierten alle Teilnehmer/innen die künstle-
rischen Arbeiten auf der Bühne im Saal des „JuBüZ“.
Aufgrund der besonders positiven Resonanz der
Zuschauer und Teilnehmer/innen werden die „JuBüZ-
Kulturtage“ auch im nächsten Jahr wieder stattfinden. 
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Zum ersten Hallenfußball-
turnier hatte der kürzlich
neugegründete Dachver-
band der Koblenzer TuS-
Fanclubs (DKF) am 14. No-
vember die angeschlosse-
nen Fanclubs nach Mül-
heim-Kärlich eingeladen. In
der Philipp-Heift-Halle gin-
gen elf Fan-Teams an den
Start und kickten um den
DKF-Wanderpokal. Im End-
spiel machte der Fanclub
„Kamikaze“ schließlich den
Turniersieger unter sich
aus. Kamikaze 1 siegte ge-
gen deren zweite Mann-
schaft und wurde erster
DKF-Hallenkick-Gewinner.
Zudem heimste der Fan-
club auch noch die Tro-
phäen „Bester Torschütze“
(Guido Gaedemann) und
„Bester Torwart“ (Pascal
Rhode) ein. 
Bei der Tombola gingen
dagegen die Hauptpreise
an Mitglieder des Fanclubs
„PQB“. Sie durften sich über
den Gewinn von zwei „9-
Sitzern“ freuen, mit wel-
chen sie nun zu einem TuS-
Auswärtsspiel ihrer Wahl
reisen können. Als absolu-
ter Höhepunkt des Tages
fand ein Einlagespiel der
TuS-All-Stars gegen eine
Fanclubauswahl statt. Für
die TuS-Fans gab es so ein
Wiedersehen mit ehemali-
gen, erfolgreichen Spielern
vergangener Tage. So kam
eigens aus Holland der
Verteidiger Brenny Evers
angereist. Aus Saarbrücken
kam Ex-TuS-Torjäger Veli-
mir Grgic und aus Wein-
heim Jean-Pierre Rubio
„Hugo“ Sanchez nach Mül-
heim-Kärlich. Desweiteren
komplettierten Evangelos
Nessos, Nikolai Foroutan,
Paolo Americo, Dinko Bicvic
und Alex Müller das All-
Star-Team. Besonders laut-
stark wurde der Ex-Erfolgs-
trainer der TuS, Milan
Sasic, in der Halle gefeiert.
Der neue Coach des MSV
Duisburg genießt nach wie
vor ein sehr hohes Ansehen
bei den Koblenzern.
Das Spiel gegen die Aus-
wahl der Fanclubs gewan-
nen die Profis, die zudem
durch das Maskottchen

„Schängelche“ verstärkt
wurden, deutlich mit 11:1.
Doch alle waren sich einig:
Das Ergebnis war neben-
sächlich! Vielmehr überwog
die Freude, die ehemaligen
und allesamt sehr beliebten
Ex-TuS-Kicker mal wieder
hautnah zu erleben und in
anschließender, lockerer
Runde über erfolgreiche
TuS-Zeiten zu plaudern.
Übrigens wohnten die aus-

wärtigen Profis an diesem
Wochenende auf der Kar-
thause: Rainer Winkler, In-
haber des Hotels „Haus
Bastian“, hatte sich spontan
bereit erklärt, den Kickern
und ihren Frauen kostenlo-
ses Asyl zu gewähren. Ihm
möchten die Verantwort-
lichen des DKF ebenso
herzlich für die Unterstüt-
zung danken, wie den wei-
teren Sponsoren, Restau-

rant Panorama, Fröhlich
Mobile, Königsbacher Brau-
erei, Lotto Rheinland-Pfalz,
Legea, DS Autovermietung,
Steinacker, Globus Koblenz,
„Fellinis“, Sparkasse Kob-
lenz und der Signal-Iduna
Versicherung Koblenz.
„Ein herzliches Dankeschön
möchten wir an dieser Stelle
auch allen Helfern sagen“,
so DKF-Turnier-Organisator
Andreas Stein.
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TuS-All-Stars begeisterten beim 1. DKF-Hallenkick
Fanclub „Kamikaze“ belegte die beiden ersten Plätze - Ex-TuS-Erfolgstrainer Sasic lautstark gefeiert

Die TuS-All-Stars, hintere Reihe v.l.n.r.: Trainer Milan Sasic, „Hugo“ Sanchez, Nenad
Lazarevic, Evangelos Nessos, Nikolai Foroutan, Dinko Bicvic, Betreuer Hans Dill. Vorne
v.l.n.r.: Velimir Grgic, Brenny Evers, Alexander Müller, Paolo Americo. Foto: Schupp
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Der „Förderverein Chormusik“
der ev. Kirchengemeinde Ko-
Karthause lädt am 3. Advent
zu seinem neunten Konzert
ein. Das Konzert, das der
Förderverein in Zusammen-
arbeit mit dem Verein der
„Freunde und Förderer Alte
Musik am Mittelrhein“ ge-
staltet, findet am Sonntag,
13. Dezember, um 16 Uhr im
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer
Straße 21, statt. 

Ausführende Musiker sind
Franz-Rudolf Kuhnen und
Rangulf Zschenderlein (Block-
und Traversflöten), Eberhard
Neumann (Violine) und
Bernd Kämpf (Cembalo)
(Foto). Auf dem Programm
stehen Trio- und Solosona-
ten sowie Cembalosuiten
von Georg F. Händel. 
Der in Halle geborene Kom-
ponist verstarb vor 250
Jahren in London und ist
heute, wie auch zu Lebzeiten
sehr populär. Seine Musik
erklingt in Konzertsälen,
Kirchen und in Opernhäu-

sern und ist zugleich in jeder
Musikschule zu Hause.
Händels Werke sind leicht
zugänglich, ohne dabei ober-
flächlich zu sein. Meisterlich
verstand er es, anrührende
Melodien zu komponieren
und künstlerischen Glanz
mit Einfachheit zu verknüp-
fen. Seine Kompositionen
überlebten drei Jahrhunder-
te ungebrochener Aufführ-
ungstradition. 
Händels Sonaten spiegeln
die melodiöse Sprache der
italienischen Oper wider und
beeindrucken gleichzeitig
durch höchste Anforderun-
gen an die Virtuosität der
Interpreten. Die Besucher
des Konzerts dürfen sich auf
einen besonderen musikali-
schen Genuss in der Vor-
weihnachtszeit freuen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden
zu Gunsten des „Förderver-
eins Chormusik“ und des
Vereins der „Freunde und
Förderer Alte Musik am
Mittelrhein“ werden dankbar
angenommen. 

Förderverein Chormusik 
präsentiert G. F. Händel
Konzert am 13. Dezember im Dreifaltigkeitshaus
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Aktuell auf unserer Karte:
Wildgerichte & Gänseessen

Hofladenverkauf jeden Tag.
Wildfleischverkauf (ab 1 kg), Wildspezialitäten,
Hofladenspezialitäten, Weihnachtsartikel.

Unsere Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester:
25. und 26.12. von 11-16 Uhr, 31.12. von 11-16 Uhr.
Neujahr von 14-18 Uhr. 
Am 25./26.12: Wahl-Menü. Um Reservierung wird gebeten!

- GANZJÄHRIG DURCHGEHEND GEÖFFNET!-

www.forsthaus-remstecken.de

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Älterwerden in gewohnter
Umgebung – ein Wunsch
den viele Menschen hegen.
Im Rahmen des letzten
Stadtteilfrühstücks am 4.11.
schilderte Hannelore Speh,
Leiterin der Sozialstation der
Geschwister de Haye’ sche
Stiftung, anschaulich wie
dies mit Unterstützung von
Fachkräften aussehen
könnte. Im Mittelpunkt der
Hilfe steht dabei der ganze
Mensch. Pflegerisches Han-
deln soll sich umfassend an
den sozialen, körperlichen,
seelischen und kulturellen
Bedürfnissen des Pflegebe-
dürftigen orientieren. Die
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Sozialstation
sorgen also nicht nur für die
Pflege, sondern bieten auch
weitere Unterstützung. Viele
Teilnehmer und Teilnehmer-
innen nutzten die Möglich-

keit Fragen zu stellen, die
Hannelore Speh freundlich
und fachlich kompetent be-
antwortete.  
Am 2. Dezember geht es
beim Stadtteilfrühstück weih-
nachtlich zu. Was genau
passiert wird aber noch
nicht verraten. In der Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr
können alle Karthäuser
Bürgerinnen und Bürger, die
Lust und Zeit haben, in
lockerer Atmosphäre neue
Menschen kennen lernen,
sich über Vereine, Veranstal-
tungen und Beratungsan-
gebote informieren oder
einfach nur eine Tasse
Kaffee trinken. Herzliche
Einladung in das Jugend-
und Bürgerzentrum in der
Potsdamer Str. 4. Der be-
liebte Frühstückstreff startet
im neuen Jahr am 3. Februar
2010.

Am Donnerstag den 30.10.
trafen sich allerlei bunte,
dunkle und gruselige Ge-
stalten ab 15 Uhr im Ju-
gendtreff des „JuBüZ“ um ge-
meinsam Halloween zu
feiern. Neben gruseligen Ge-
schichten, Musik und der
Möglichkeit sich zu schmin-
ken, gab es selbstgemachte
„Monsterfinger“, „Schneck-
enschleim“, „Spinnensaft“
und „Drachenblut“. 
Aktuell zieht die vorweih-
nachtliche Zeit in den Ju-
gendtreff ein, und es be-

steht an allen Öffnungs-
tagen die Möglichkeit, Deko-
rationen und Geschenke zu
basteln oder nach Lust und
Laune einfach nur zu Kick-
ern, Billard zu spielen oder
eines der vielen Gesell-
schaftsspiele auszuprobie-
ren.
Die Öffnungszeiten sind wie
folgt. Dienstag: 15 Uhr bis
20 Uhr, für alle ab 10 Jahre.
Donnerstag: 15 Uhr bis 18
Uhr, 10 bis 12 Jahre.
Freitag: 15 Uhr bis 20 Uhr,
für alle ab 12 Jahre.

Stadtteilfrühstück befasste 
sich mit dem Älterwerden
Weihnachtlich wird am 2. Dezember gefrühstückt

„Offener Treff“ im „JuBüZ“

Dezember2009_32 Seiten.qxd  27.11.2009  15:24  Seite 15



16

KARTHAUSE AKTUELL

Mit Zuckmayers „Der Haupt-
mann von Köpenick“ (1931)
setzen das Kultur- und
Schulverwaltungsamt der
Stadt Koblenz und das
Bundesarchiv  am Dienstag,
8. Dezember, ihre Filmreihe 
„Literatur im Tonfilm vor
1933“ fort. Beginn ist um
19.30 Uhr im Bundesarchiv,
Potsdamer Str. 1.
Carl Zuckmayers Schriften
finden sich zwar nicht in der
Liste der „Verbotenen Bü-
cher“, die die NS-Studenten
1933 in die Flammen war-
fen, aber der Dichter wurde
stetig von den NS-Organen
kritisch beobachtet. 1938
ging Zuckmayer ins Exil und
wurde anschließend ausge-
bürgert.
Sein Theaterstück „Der Haupt-
mann von Köpenick“ hatte
1930 breiten Erfolg auf den
deutschen Bühnen. Ein Jahr
später verfilmte Richard
Oswald die Theaterfassung. 
Die historische „Köpenick-
iade“ des Neuköllner Schus-

ters Wilhelm Voigt von 1906
bildete die Vorlage. Ex-
Knacki Voigt scheitert am
wilhelminischen Beamten-
apparat. Er möchte dem Kai-
serreich den Rücken kehren,
bekommt aber keinen Pass.
Im Knast war die preußische
Felddienst-Ordnung Voigts
Lieblingslektüre: „Der Offi-
zier wird allein durch seine
Rangabzeichen legitimiert.
Ein Kommando unter Ge-
wehr verleiht ihm absolute
Gewalt.“ Der Schuster be-
sorgt sich beim Trödler eine
gebrauchte Hauptmanns-
uniform und besetzt mit ei-
ner akquirierten Wachmann-
schaft das Rathaus in Köpe-
nick. Bürgermeister und
Stadtkämmerer werden ver-
haftet, die Stadtkasse wird
beschlagnahmt. Doch leider
hat Köpenick keine Passab-
teilung. Voigt stehen noch
weitere Mühen bevor.
Es spielen mit:  Max Adal-
bert, Friedrich Kayßler, Käthe
Haack, Albert Florath u.a.

Der Hauptmann von Köpenick
Zuckmayers Film am 8.12. im Bundesarchiv

KiTa der Lebenshilfe wird 
integrative Einrichtung
Die Kindertagesstätte der
„Lebenshilfe“, Karl-Härle-
Straße 6, erfährt in diesen
Tagen eine wesentliche
Neuerung. Die KiTa besteht
seit vielen Jahren als reine
heilpädagogische Einrich-
tung. Die im Leitbild der
Lebenshilfe bereits lange
existierende Idee, eine inte-
grative Einrichtung zu schaf-
fen, wird nun umgesetzt.
Dazu wird eine der drei
Gruppen umgewandelt und
für 10 „Regelkinder“ geöff-
net. „Damit kommen wir
auch der Bedarfslage auf der
Karthause und dem Wunsch
der Stadt Koblenz nach
Schaffung weiterer Kinder-
tagesstätten-Plätze entge-
gen“, so Albrecht Puhl-
Thone, Geschäftsführer der
Lebenshilfe. Für die in der
Sache einvernehmliche und
zielführende Zusammenar-
beit mit dem Jugendamt der
Stadt Koblenz und dem
Landesjugendamt möchte

sich Puhl-Thune an dieser
Stelle herzlich bedanken.
Anmeldungen werden ab
sofort entgegen genommen
und die Aufnahme entspre-
chend erfolgen. Vorrangig
werden Kinder der Karthau-
se berücksichtigt.
Weitere Informationen zur
Kindertagesstätte erhalten
Eltern direkt bei der Leiterin
Christiane Wust in der
Einrichtung, Karl-Härle-Str.
6, oder unter Tel. 0261-
51094. Info gibt es zudem
im Internet unter www.
lebenshilfe-koblenz.de
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SPORT AKTUELL

Celina Leffler (Foto) vom SSC
Koblenz-Karthause zählt zu
den besten Nachwuchsath-
letinnen im Leichtathletik-
verband Rheinland. Die 13-
jährige Schülerin ist Rhein-
landmeisterin im Mehr-
kampf  und belegt in der ak-
tuellen Bestenliste ihres
Jahrgangs  in verschiedenen
Einzeldisziplinen fünfmal
den ersten Platz. Zudem ist
das Mitglied der Talentför-
dergruppe des Verbandes
seit über einem Jahr im
Sprint und im Weitsprung
ihrer Jahrgangsstufe im
Rheinland ungeschlagen.
Und: Mit ihren Leistungen
könnte sie sogar die besten
Jungen ihres Alters besie-
gen.
Celina trainiert zusammen
mit weiteren acht hoff-
nungsvollen Nachwuchs-
leichtathleten in der Förder-

gruppe des Schulsportclubs
Koblenz-Karthause, wobei
alle Sportler von ihren Trai-
nern Margret und Holger
Klein über ein vielseitig
orientiertes  Training an die
Leistungsleichtathletik her-
angeführt werden.

Mit Svenja Giese, Kristina
Heske, Christian Hermann,
Charbin Kleemann und
Jeffry Bonk stehen fünf
junge Leichtathleten des
Schulsportclub (SSC) Kar-
thause im Perspektivkader
des Leichtathletikverbandes
Rheinland. Die allesamt 11-
jährigen Sportler mussten
sich hierfür am 3. Oktober
in Daun, im Rahmen der
erstmals stattgefundenen
Talentiade, für die Teil-
nahme am neuen Förder-
konzept qualifizieren. An
diesem Tag wurden insge-
samt 84, durch ihre bisher
erreichten überdurch-

schnittlichen Leistungen
vorselektierte, leichtathleti-
schen Nachwuchstalente
aus dem ganzen Rheinland
getestet und anschließend
von den Verantwortlichen
für die Kader benannt. 
Damit sind fünf der insge-
samt zwölf Kaderplätze des
Bezirks Koblenz-Mayen-Ahr-
weiler, durch SSC-Talente
besetzt. Dies spricht für das
Förderkonzept des Vereins.
Zudem sind vier der fünf
Athleten Schüler des Gym-
nasiums auf der Karthause
und können auch dort am
Förderkonzept der Schule
partizipieren.  

ST. MARTIN-BOULEN DER „SCHWEINCHENJÄGER“
Zum traditionellen „St. Martins-Boulen“ trafen sich die
Mitglieder der „Schweinchenjäger“ vom VfR Eintracht
am 7. November auf dem vereinseigenen Bouleodrome.
Bei sonnigem Wetter wurden viele Stunden die Kugeln
rollen gelassen. Für das leibliche Wohl war natürlich auch
bestens gesorgt, sodass die entsprechend notwendige
Stärkung nicht zu kurz kam. Zudem wurde jeder Teil-
nehmer mit einem „Martins-Weck“ bedacht, und so ließ
man den Tag in geselliger Runde ausklingen. Foto: Juris

Mitgliederversammlung
des VfR Eintracht Koblenz

Celina Leffler blieb 
2009 ungeschlagen 
13-jährige SSC-Athletin zählt zu den Besten

Fünf SSC-Talente 
im Perspektivkader

Die SSC-Talente v.l.n.r.: Svenja Giese, Charbin Kleemann,
Kristina Heske, Christian Herrmann und Jeffrey Bonk.

Der VfR Eintracht Koblenz
lädt seine Mitglieder am Frei-
tag, 4. Dezember, 19.30 Uhr,
zu einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung ins

Vereinsheim auf der Kar-
thause (Konrad-Zuse-Str. 2)
ein. Tagesordnung: Satz-
ungsänderung und eine ge-
plante Beitragserhöhung.
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VOLL ERWISCHT

...am 23.-25.10. beim großen Musikfest und Tanzturnier des Fanfarenzuges Karthause. Fotos: Schupp/Hartmann

...am 31.10. bei der Blumenzwiebel-Pflanzaktion des Ortrings Karthause. Fotos: Schupp

...am 24.10. beim Krebbelchenfest der Karthäuser Möhnen in und am „JuBüZ“. Fotos: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 6.11. beim St. Martinsumzug auf der Karthause. Fotos: Harald Pohl

...am 14.11. beim 1. DKF-Hallenkick der TuS-Fanclubs in Mülheim-Kärlich. Fotos: Schupp

...am 7.11. bei den Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen des EKZ-Berliner Ring. Fotos: Schupp

Dezember2009_32 Seiten.qxd  27.11.2009  15:24  Seite 19



20

KARTHAUSE AKTUELL

Blaulichter und Sirenen
üben auf Kinder naturge-
mäß eine besondere Fas-
zination aus. Dementspre-
chend groß war die Freude
der Schützlinge aus dem
Montessori-Kinderhaus über
einen Ausflug der besonde-
ren Art.

Ziel der Exkursion war die
Feuerwehr- und Katastro-
phenschutzschule in Kob-
lenz-Asterstein. Die Einrich-
tung ist die zentrale Ausbil-
dungsstätte für die Freiwilli-
gen Feuerwehren, die Be-
rufs- und Werksfeuerwehren
sowie die anderen Hilfsorga-
nisationen in Rheinland-
Pfalz. 
Mitarbeiter Ingo Krömer gab
der Gruppe in einer kindge-
rechten Führung interessan-
te Einblicke in die Welt der
Feuerwehr und des Katas-
trophenschutzes.
Zunächst wurden anhand
einer riesigen naturgetreuen
Modelllandschaft die Ein-
satzmöglichkeiten der Feu-
erwehr zu Lande, zu Wasser
und in der Luft demons-
triert. Hubschrauber oder
spezielle Kamerasysteme
gaben einen Eindruck von
der hochtechnisierten Ar-
beitsweise der Feuerwehr-

männer. Dann ging es hin-
aus auf das Außengelände.
Die Kinder waren sehr be-
eindruckt von der Größe
und der Vielseitigkeit der
Schule. Vor allem die Vor-
führungen auf dem Übungs-
gelände sorgten für offene
Münder und staunende Kin-
deraugen.
Mit genügend Sicherheits-
abstand konnten die Kleinen
den Feuermännern bei einer
Löschübung zusehen.
„Im Laufe eines Jahres unter-
nehmen wir viele Aktivitäten
außerhalb des Kinderhau-
ses, um den Kindern neue

und praxisnahe Eindrücke
zu vermitteln. Wir bedanken
uns bei Herrn Krömer für
einen interessanten und
lehrreichen Tag, „freute sich
Einrichtungsleiterin Martina
Nickenig.
Ein Tag, an dessen Ende für
viele Kinder klar war: „Wenn
ich groß bin, werd´ ich
Feuerwehrmann!“

In der KiTa des Caritasver-
bandes Koblenz e.V. werden
30 beeinträchtigte und nicht
beeinträchtigte Kinder im
Sinne Maria Montessoris
betreut und gefördert.

„Wenn ich groß bin, 
werd´ ich Feuerwehrmann“
Montessori-Kinder besuchten Feuerwehr- und Katastrophenschutzschule 

Letzter Spieletreff 
in 2009 am 8.12.
Jeden zweiten und vierten
Dienstag eines Monats zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt
es im Bürgerbereich des
„JuBüZ“ für Erwachsene die
Möglichkeit sich zum Spie-
len zu treffen. Zu Beginn
eines jeden Treffens wird
in locker Runde bei Kaffee
und Keksen überlegt, was
und mit wem gespielt wird.
Viele Besucher/innen nut-
zen die Gelegenheit neue
Spiele kennenzulernen
oder bereits erlernte Spiele
in einer größeren Gruppe
zu spielen. Wer mag, kann
eigene Spiele mitbringen.
Im neuen Jahr wird ab 12.
Januar 2010 weitergespielt.

Darauf haben die Kinder sehnsüchtig gewartet, endlich
einmal in einem echten Feuerwehrauto zu sitzen. 
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KARTHAUSE AKTUELL

Mit einem vorzeitigen Ge-
schenk möchte „Atelier
mobil e.V.“ in der Vor-
weihnachtszeit Eltern und
Kindern eine Freude mach-
en: Am Samstag, 12.12.,
findet von 16 bis 18 Uhr im
Jugend- und Bürgerzen-
trum Karthause ein absolut
kostenloser, kunstpädago-
gischer Workshop statt.
„Dabei können Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern
in vorweihnachtlicher At-

mosphäre in die Welt der
Kunst eintauchen, einfach
Familie sein und eine schö-
ne und produktive Zeit mit-
einander verbringen“, ver-
sprechen die Kunstpäda-
gogen von „Atelier mobil“,
die mit dieser Aktion die
Tradition des gemeinsa-
men Bastelns in der Vor-
weihnachtszeit pflegen
möchten. Teilnehmen dür-
fen Karthäuser Kinder ab 8
Jahre mit einem oder bei-

den Elternteilen. Die An-
zahl der Plätze ist be-
grenzt, eine Anmeldung
unter 0171/ 70 22 194
oder info@ateliermobil.de
ist also erforderlich. 

Möglich wird diese kosten-
lose Aktion durch die Un-
terstützung des Amtes für
Jugend, Familie, Senioren
und Soziales im Rahmen
des Bund-Länder-Pro-
gramms „Soziale Stadt“.

„Feuer und Wasser“ war das
Motto im vergangenen
Sommer-Ferienatelier -
zwei Elemente, die die
Kinder zwei Wochen lang
entdecken konnten („Der
Karthäuser“ berichtete).
Doch waren es nicht eigent-
lich vier Elemente? Richtig!
Und so drehte sich im dies-
jährigen Herbstferienatelier
alles um die anderen bei-
den: Luft und Erde. Ge-
nauso spielerisch wie der
Titel „Li-La-Luft und Erden-
farben“ vermuten lässt,
ging es dann auch zu. 
In vier extra dazu einge-
richteten Kinderateliers
nahmen die Kunstpäda-
gogen des „Atelier mobil
e.V.“ knapp 100 Kinder mit
in windige Wolkenhöhen,
bauten u.a. Drachen und
bunte Windräder. Zum
Thema Erde wurde eigene
Farbe hergestellt, z.B. aus

Tonerde und echten Ocker-
und Ziegelsteinen. 
Der herbstlich bunte Stadt-
wald lieferte genügend Ma-
terial für erdige Kunst-
werke. 

Ort des Geschehens war
erneut die Grundschule
Neukarthause, die „Atelier
Mobil e.V.“ seit Anfang
2007 ein Feriendomizil bie-
tet. Das ist besonders für
die teilnehmenden Schüler
spannend, denn sie erleben

„ihre“ Schule im Ferienate-
lier mal ganz ohne Haus-
aufgaben und Pausenklin-
gel. Der Vorteil für die
Karthäuser Eltern liegt auf
der Hand: Sie können ihre
Kinder auch in den Ferien
ganz entspannt auf den
gewohnten Schulweg
schicken. In Zukunft wer-
den die Grundschule und
Atelier mobil e.V. verstärkt
kooperieren. Die Karthause
darf auf eine Vielzahl neuer
Angebote gespannt sein!

Kostenloses Eltern-Kind-Basteln im „JuBüZ“
„Atelier mobil“ lädt Eltern und Kinder zum vorweihnachtlichen Basteln ein

„Li-La-Luftige“ Herbstferien 
in der Grundschule Neukarthause
„Atelier mobil e.V.“ entführt erneut  in die Welt der Elemente
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ZÜNDSTOFF/LESERBRIEFE

Schandfleck Sankt Niklas
Zum wiederholten Mal wur-
de auf der Karthause der
Aussichtspunkt Sankt Niklas
(Beginn oberer Ankerpfad in
Richtung Lay) total ver-
schmutzt und so zum
Schandfleck! Schon auf der
Zuwegung dorthin lagen zer-
schlagene Flaschen und wei-
terer Unrat. Am 21. Oktober
war dieser schöne Aussichts-
punkt besonders stark ver-
müllt. Es muss wohl ein
Saufgelage mit Lagerfeuer
stattgefunden haben, denn
die nicht entsorgten Spuren
deuteten zweifelsohne da-
rauf hin. Natürlich wurden
bei der Gelegenheit gleich
viele Flaschen an der Stele
des Sankt Niklas zertrüm-
mert, damit sich auch daran
der umsichtige und natur-
liebende Spaziergänger „er-
freuen“ kann! Besonders gra-
vierend ist darüber hinaus
die Tatsache, dass sich an
diesen, teilweise großen
Glassplittern Mensch und

Tier arg verletzen können,
insbesondere natürlich klei-
ne Kinder!
Ein Appell an den Ordnungs-
sinn dieser Zeitgenossen ist
wohl nutzlos, oder?!
Übrigens waren in den ver-
gangenen Jahren Stele und
Sankt Niklas immer wieder
Zielobjekt blinder Zerstö-
rungswut; So wurde die
Tonfigur des Sankt Niklas
erst zertrümmert und später
entwendet. Diese, unsere
„lieben“ Mitbürger treffen
sich für solche Aktivitäten
sicherlich primär in den
späten Abendstunden. Also
dann, wenn sich kein Wald-
spaziergänger mehr dorthin
traut. Aber vielleicht darf
man hoffen, dass zukünftig
dieser schöne Aussichts-
punkt zumindest sporadisch
in der dunklen Tageszeit
doch von Ordnungskräften
überwacht wird?!

Helmut S., 
Karthause

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Dauertiefpreis

TÜV + AU für nur 74,90 Euro
Wir wünschen unseren Kunden,

Freuden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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ZÜNDSTOFF/LESERBRIEFE

Kostenlose Kotbeutelspender 
tolerieren und schützen

Wir wünschen unseren Kunden eine friedliche und frohe Weihnacht’

sowie einen guten Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2010!

Seit dem 50-jährigen Jubi-
läum der ehemaligen Blank-
Siedlung im Juli 2002 stehen
im Bereich Pionierhöhe 52
bis zum Tannenweg 12 ins-
gesamt vier Spender zur
Nutzung für durchlaufende
Hundeführer zur Verfügung.
Diese werden durch Initia-
tive der Tierarztpraxis Dr.
Gollum-Weber und dem Ver-
waltungsbeirat der Siedlungs-
gemeinschaft erhalten.
Hier sei noch einmal der
Hinweis erlaubt, dass es sich
bei allen, zu unserer Zu-
friedenheit gepflegten Grün-
flächen - ab Gehweginnen-
kante  der  Durchfahrtsstra-
ßen (Pionierhöhe, Tannen-
weg, Karthäuserhofweg,
Rüsternallee) inkl. der Ga-
ragenkomplexe und der frei-
gegebenen Durchgangswe-
ge (Signum Stadt Koblenz) -
um Privatgelände der Eigen-
tümergemeinschaft handelt.
Verschmutzung oder mut-
willige Zerstörung im Ge-
lände können somit pro-
blemlos geahndet werden.
Nach anfänglichen Schwierig-
keiten mit auf der ganzen
Karthause verteilten Einweg-
handschuhen und meter-
weise „verschleppter“ Beutel-
girlanden hat sich diese Ein-
richtung positiv etabliert.
Die „Bepflasterung“ unserer
Grünflächen hat deutlich
abgenommen. Schwarze
Schafe gibt es leider in allen
Lebensbereichen. 

Wir bedanken uns daher für
die überwiegend freundliche
Unterstützung mit Hinweis
auf die Spendendose in der
Tierarztpraxis.
In letzter Zeit häufen sich
jedoch wieder die Fälle, dass
sich unbeaufsichtigt spielen-
de Kinder aus dem Sied-
lungsbereich sowie durch-
laufende Schulkinder und
Gruppen von streunenden
Halbwüchsigen aus den An-
rainersiedlungen an den Ein-
richtungen vergehen. Dies
führte bis zum Aufbruch der
Kästen und Entwendung der
eingelegten Brotbeutelrollen
(0,49 Euro). Ein Kasten
musste wegen irreparabler
Schäden bereits ausge-
tauscht werden.
Wir bitten daher alle verant-
wortlichen Elternteile, Vor-
schulerzieher und Lehrer in
der Umgebung bei  ihrer Ar-
beit für ein verstärktes Au-
genmerk auf die Unantast-
barkeit fremden Eigentums
einzuwirken.
Diese in der BRD einzigartig,
auf Privatinitiative kosten-
lose Einrichtung, sollte to-
leriert, unterstützt und
geschützt werden.

GW und PB, 
Karthause

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag ab 11 Uhr,
Mi. - Fr. ab 12 Uhr, *Mo./ Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Schlemmerbuffet zu Weihnachten
25.12. von 11.00 - 14.00 Uhr und 

26.12. von 11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 20.00 Uhr
Wählen Sie zwischen mind. 6 Vorspeisen, 3 Hauptgerichten (1 vegetarisch) und 2 Desserts

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

SUCHE

VERKAUFE

VERMIETUNGEN

MIETGESUCH

KINDERSCHNEEANZUG in
hellblau, Größe 98, für 5
Euro. Tel.: 56821

STEH-TROCKENHAUBE von
Basler, gut erhalten, für 15
Euro. Tel.: 56821

KINDERWESTE, Größe 116/
122 in dunkelgrün, von Es-
prit, 5 Euro. Tel.: 56821

3 JEANSHOSEN, 2x Gr. 116,
1 x Gr. 110, noch gut erhal-
ten für je 5 Euro. Tel.: 56821

KOMMUNIONSANZUG, Gr.
152, Schwarz und Hemd für
35 Euro. Tel.: 56821

KOMMUNIONSANZUG mit
Weste, grau, Gr. 128, 1x ge-
tragen, gereinigt, mit weißem
Hemd u. blaugestreifter Kra-
watte zu verkaufen, KP: 35
Euro. Tel.: 15930 (AB)

TRIP-TRAP-KINDERHOCH-
STUHL von Stokke, gut er-
halten, inkl. Kleinkind“bügel“
80 Euro, Tel.: 51599

KOMMUNIONSKLEID in Gr.
134 mit Zubehör, dazu ge-
hört ein Unterrock, Handta-
sche, Tropf- und Kerzentuch.
VB 80 Euro. Tel.: 0176/
21232224

RIESIGE LEGO-DUPLO-SAMM-
LUNG über 500 Teile, Steine,
Autos, Figuren, große Bau-
platten, Tiere, Hausteile,
Schränke und vieles mehr.
Zusammen für nur 50 Euro.
Tel.: 5796033

BIETE GEBRAUCHTEN
KUNSTSTOFF-SCHLITTEN,
robust, der Marke „Snow
Flip“, L/B ca. 90 x 50 cm, die
Bremsen sind noch gut erh.
und er hat eine Lenkschnur,
für 8 Euro. Tel.: 0261-55702

GEBRAUCHTER CITY-ROL-
LER der Marke „Hy Skate“,
trotz abgeblättertem Lack auf
Trittbrett ist der Roller noch
fahrtauglich, Maße: 83 cm H
x 63 cm L, für 5 Euro. Tel.:
0261-55702

WEICHHOLZ-NACHTTISCH-
SCHRÄNKCHEN zu verkau-
fen. Preise: 80-140 Euro VB.
Tel.: 98899566. Bilder über
Email anzufordern unter
Quaas-Koblenz@t-online.de

KICKERTISCH, robust, wie
neu, tunierfähig, Weihnachts-
schnäppchen VB 179  Euro.
Info unter Tel. 9524150

SCHLAFZIMMERSCHRANK,
7 Türen, Spiegeln, echt
Mahagoni furniert, 100 Euro,
Selbstabh., Tel.: 9140672

40 TOLLE ROMANE vom
Bertelsmann-Club a´ 1 Euro
zu verkaufen. Tel.: 52347

PELZMANTEL Breitschwanz-
persianer grau, NP 7.000
Euro, für 1.000 Euro zu ver-
kaufen, Größe 44 (wenig ge-
tragen wegen Größenänder-
ung). Tel.: 52347

HONDA CIVIC 1,6 i Coupe,
silbermet., 105 PS, 103.000
km, Baujahr 7/96, HU-11,
diverse Extras, sehr gut er-
halten. Tel.: 0151/21363714

LAUFBAND zu verkaufen.
Tel.: 52347

LAUFSTALL, weiß, 1 m x 1 m,
höhenverstellbar, Rollen, VP
35 Euro. Tel.: 9425660

CHIPPENDALE SIDEBOARD,
Standuhr Schwenningen, Gas-
tronomiekasse ERA490. Tel.:
0157/73981278 

KARTHÄUSER PFADFINDER
suchen ein günstiges ein Le-
dersofa für ihren Jugend-
raum. Tel.: 0261/9523439

Liegen bei Ihnen auch noch
UMZUGSKISTEN im Keller
oder auf dem Speicher? Dann
leihen Sie uns (junge Familie
mit 2 kleinen Kindern und
wenig Geld) diese doch bitte
für unseren Umzug aus! Tel.
0261/64830 (abends)

DEUTSCHE KARTHÄUSER
FAMILIE (2 Erw. u. 2 Kinder)
sucht Haus oder Wohnung
(mind. 4 Zimmer) zur Miete
auf der Karthause. Tel.: 0170-
7743651

PFLEGER SUCHT ab 1.1.10
eine 1 Z-Whg. oder ein App.
auf der Karthause. Miete bis
370 Euro warm. Katze sollte
erlaubt sein. Tel.: 0174-
4464366

KO-KARTHAUSE, 3-Zimmer,
78 qm, Küche, Bad, Gr.
Balkon, 518 Euro Kaltmiete
inkl. Stellplatz. Tel.: 52325

TIEFGARAGENPLATZ in der
Magdeburger zu vermieten.
Preis 30 Euro/mtl. Tel.: 56821

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
zu vermieten, Magdeburger-
straße, ab sofort. Tel.: 54294

TIEFGARAGENSTELLPLATZ,
Wismarerstraße 4 zu ver-
mieten, monatlich 25 Euro,
sofort frei. Tel.: 52347

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
ab sofort zu vermieten,
Erfurter Straße 9. Tel.: 53713

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten. Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:

24
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KLEINANZEIGEN

GRÜSSE

NACHHILFE

IMMOBILIEN

JOBSUCHE

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen
Rad- und Wanderwegen.
Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls zu
vermieten (für bis zu 6 Per-
sonen).  Tel.: 52043, mobil:
0170-4859417, Fax: 0261-
53382

WOHNUNG ZU VERKAUFEN,
Karthause-Ost, 56qm, 2 ZKB,
Balkon, 85.000 Euro. Tel.:
9429173

ZUM 70. GEBURTSTAG am
29.12., lieber Papa Rainer,
gratulieren wir Dir ganz herz-
lich und wünschen Dir Ge-
sundheit, Zufriedenheit und
viele schöne Reisen. Manu +
Martin

LIEBER OPA, herzlichen
Glückwunsch zum Geburts-
tag von Silas und Ronja

HALLO NATHALIE, zum Ge-
burtstagsfest wünscht Dir
alles Liebe und Gute Deine
Ex-Trainerin Marianne Erbar

DER LIEBEN KRISTINA alles
Gute zum Geburtstag, Eleo-
nore und Marianne.

LIEBE TRUDEL, zu Deinem
80. Geburtstag wünschen Dir
Gesundheit, Kraft und Zuver-
sicht. Dein Kaffeekränzchen
Resi, Marga und Marianne.

LIEBE OMA GISELA wir wün-
schen Dir alles Gute zu Dei-
nem 70. Geburtstag. Anna-
max

DANKE! Für die mir seit
meinem Oberschenkelbruch
spontan entgegengebrachten
Aufmerksamkeiten und Hilfe-
leistungen von meinem
Freunden und der Nachbar-
schaft möchten wir uns recht
herzlichen bedanken. Beson-
derer Dank gilt unseren
Freunden Dr. Günther Hans-
sen, Frau Friede und deren
Super-Tochter Anke. Außer-
dem Herr Reimund Hoch-
scheid mit Frau Manuela
sowie Monika Kipp und
Michael. Nach der Rückkehr
aus der Rehe werden wir uns
treffen. Rosemarie und
Friedhelm

1.12.1959-1.12.2009: ALLES
GUTE KEHLA! Wir wünschen
unserem Ober-Ulles Kehla zu
seinem zwanzigsten 30. Ge-
burtstag alles Gute, und auch
in den nächsten 50 Jahren Ge-
sundheit und Glück. Mögen
all deine Wünsche (u.a. UR
raus!) in Erfüllung gehen. Stell
das Bier kalt, wir kommen
zum Feiern mit der ganzen
Horde. Die PQB-Ullesse!

HALLO NICKY aus Lahnstein!
Alles Liebe und Gute zu
deinem 37. Geburtstag am
1.12. wünschen dir alle PQB-
ler. Auch an dich (Euch) der
Appell: Stell(t) genug Bier kalt!

ZUM GEBURTSTAG wün-
schen wir unseren Mitglie-
dern, DIDI (7.12.), AEQUI
(10.12.), ZAHNBIRSCHT BEST
(11.12.), SWISSI (19.12.) und
WALDORF FRED (28.12.)
alles Liebe und Gute zum
Geburtstag. Die PQBler 

SUCHE PUTZSTELLE als
Haushaltshilfe auf der Kar-
thause (ev. 400 Euro-Job).
Tel.: 9523557

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder Klein-
gruppen. Tel.: 9425198

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

ENGLISCHLEHRERIN erteilt
Nachhilfe u. Unterricht f. Ju-
gendl. u. Erw. Tel. 5794451

Das JuBüZ 
macht Ferien
In der Zeit vom 21.12.09-
06.01.2010 bleibt das
Jugend- und Bürgerzen-
trum geschlossen.  Das
Pädagogische Programm
startet wieder ab dem
12.01.2009. Das Team
des JuBüZ wünscht allen
Karthäuserinnen und Kar-
thäusern eine frohe Weih-
nachtszeit und einen
guten Rutsch ins Neue
Jahr.
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VOLL ERWISCHT

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Königsbacher Pilsener

Hachenburger Pils

Rotkäppchen Sekt
tr./halbtr./rosé
0,75 Ltr. 

+ 4,50 Pfd.

+ 3,30 Pfd.+ 2,40 Pfd.
+ 3,10 Pfd.
Ltr.-Preis: 0,67 Euro

Ltr.-Preis: 1,50 Euro

WWiirr  wwüünnsscchheenn  uunnsseerreenn  KKuunnddiinnnneenn  uunndd  KKuunnddeenn  eeiinn  ffrroohheess
WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr!!

Ltr.-Preis: 4,65 EuroLtr.-Preis: 0,48 EuroLtr.-Preis: 0,83 Euro

20 x 0,33 Ltr.
Stubbi

versch. Sorten
20 x  0,33 Ltr.

3,993,99

Angebote gültig vom 01.-31.12.2009

DAUERPREISSENKUNG BEI VERSCHIEDENEN ARTIKELN!DAUERPREISSENKUNG BEI VERSCHIEDENEN ARTIKELN!

3,493,49

7,997,99

Eifelquelle
Orange/Zitrone
12 x 0,7 Ltr. 

9,999,99

4,994,99

Obstbauers Säfte
versch. Sorten
6 x 1 Ltr.
ohne Abb.

...am 11.11. beim Karnevalsauftakt der AKK auf dem Jesuitenplatz. Fotos: Schupp
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Im Rahmen einer Feierstun-
de in der Aula des Gymna-
siums auf der Karthause
Koblenz überreichte der
Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Koblenz, Manfred
Graulich, dem Schulleiter
des Gymnasiums, OStD Erik
Babucke, die jährliche Pro-
jektförderung für Eliteschu-
len des Sports in Form eines
symbolischen Schecks und
übergab gleichzeitig die
neue Beschilderung der Eli-
teschulen. Die Fördersum-
me von 3.000 Euro dient zur
Unterstützung der Rahmen-
bedingungen der Koblenzer
Eliteschule des Sports und
kommt somit unmittelbar
den Athleten zu Gute.
Konkret werden mit den
Fördermitteln die Rahmen-
bedingungen des E-Lear-
nings verbessert.  
Die Sparkassenfinanzgrup-
pe fördert, in Kooperation
mit dem Deutschen Olym-
pischen Sportbund (DOSB),
der Stiftung Deutsche Sport-
hilfe und der Kultusminis-
terien der Länder, seit 1997
als einziger Partner aus der
Wirtschaft die Eliteschulen
des Sports. Mit einem jähr-
lichen Etat von 81 Mio Euro
unterstützen die Sparkassen
neben dem Spitzensport ins-
besondere die Nachwuchs-
förderung und den Breiten-
sport.
In seinem Grußwort an die
geladenen Gäste - u.a. wa-
ren Bürgermeisterin, Marie-
Theres Hammes-Rosenstein,
und Gunther Fischer, stv.
Abteilungsleiter „Sport“ des
Innenministeriums,   an-
wesend - verwies Manfred
Graulich auf Pierre de
Coubertin, der schon im 19.
Jahrhundert die gegenseiti-
ge Abhängigkeit von Brei-
ten- und Leistungssport
erkannte. Graulich verdeut-
lichte weiterhin den großen
Benefit des Engagements im
Bereich der Eliteschulen. „Ein
Großteil der deutschen Teil-
nehmer bei olympischen
Spielen sind aktuelle oder
ehemalige Eliteschüler. Sie
nehmen nicht nur teil, son-
dern gewinnen rund 75
Prozent der deutschen Me-

daillen“ betonte Graulich. 
Ziel der Sparkassen-Finanz-
gruppe sei es, die Eliteschu-
len des Sports noch attrakti-
ver für den sportbegeister-
ten Nachwuchs zu machen.
„Und der Erfolg, wir haben
mehrere Olympiateilnehmer
und Medaillengewinner, die
hier an der Schule gelernt
haben, gibt uns Recht“,
fügte Graulich abschließend
hinzu. 
Im Anschluss wandte sich
Ulrich Klaus, Vizepräsident
Leistungssport im LSB
Rheinland-Pfalz, an das Ple-
num. Nach einem kurzen
geschichtlichen Abriss der
Entwicklung des Verbund-
systems Gymnasiums auf
der Karthause/Sportinter-
nat Koblenz, von den Anfän-
gen 1997 bis heute, stellte
er die Zielsetzung der Dua-
len Karriere – Erfolg in
Schule und Leistungssport
dar. Klaus sieht diese Ziel-
setzung als Anspruch und
Verpflichtung des Verbund-
systems. Die individuelle
Betreuung der Schüler im
schulischen Bereich, aber
auch die Abstimmung mit
den Leistungszentren vor
Ort, haben die hohe Anzahl
an Athleten ermöglicht, die
an Olympischen Spielen und
Weltmeisterschaften im Jun-
ioren- und Aktivenbereich
erfolgreich teilgenommen
haben.
Im weiteren Verlauf erläuter-
te er die Spezifität des
Standortes Koblenz, der auf
das sportliche Umfeld der

Stadt Koblenz und das
Flächenland Rheinland-Pfalz
zugeschnitten ist. „So haben
wir für unseren Standort
Koblenz ein Konzept ent-
wickelt und in die Tat umge-
setzt, das machbar ist und
Qualität vor Quantität setzt“,
betonte Klaus.

Anna Lena Friedsam heißt
die Eliteschülerin des Jahres,
die im Anschluss an die
Begrüßungsreden geehrt
wurde. Seit 2009 werden die
Eliteschulen des Sports vom
DOSB gebeten, die herausra-
gendsten Sportler zu benen-
nen und zu ehren.
In diesem Jahr fiel die Ent-
scheidung nicht schwer, da
mit Anna Lena Friedsam
eines der größten Tennis-
talente das Koblenzer Gym-
nasium besucht. In der Welt-
rangliste ihres Jahrgangs ist
sie unter den TOP 3 und in
der aktuellen Jugendwelt-

rangliste, welche Spieler bis
18 Jahre berücksichtigt,
belegt die 15-Jährige  den
28. Platz. Als Deutsche
Meisterin im Einzel und
Doppel ist sie selbstver-
ständlich Mitglied der Ju-
gend-Nationalmannschaft
(Fed- Cup) und konnte den
Titel der Vize-Weltmeisterin
sowie Vize-Europameisterin
erreichen. Der Schulleiter
würdigte ihre großen sport-
lichen Erfolge mit einem
kleinen Präsent, stellte aber
auch ihr großes Engagement
heraus, ihre schulischen
Leistungen dabei nicht zu
vernachlässigen. 
Im Zuge der Ehrung von
Anna Lena Friedsam wurden
weitere Spitzenathleten, wie
Anja Schuh (Tischtennis),
Yasemin Sari (Golf), Marcel
Kirstges (Leichtathletik) und
Leandro Toledo (Tennis) be-
nannt, die in ihren Sport-
arten jeweils die nationale
Spitze repräsentieren.   

Zum Abschluss der Veran-
staltung überreichte Dirk
Zerwes, Leiter des Sportpro-
fils des Gymnasiums, den
jungen Landeskaderathleten
der Orientierungsstufe ein
kleines Willkommensge-
schenk. Der DOSB und die
Sparkassenfinanzgruppe
haben sogenannte Starter-
Kits (Kalender, Lerntipps,
USB-Stick, T-Shirt)  kreiert,
die den Start in die Duale
Karriere unterstützen sollen.
Elf junge Athleten des Gym-
nasiums konnten sich über
ihr Starter- Kit freuen.

KARTHAUSE AKTUELL

27

Anna Lena Friedsam ist „Eliteschülerin des Jahres“
Sparkassen-Finanzgruppe fördert die Koblenzer Eliteschule des Sports auf der Karthause

V.l.: Anna Lena Friedsam, Ulrich Klaus, Manfred Graulich,
Marie-Theres Hammes-Rosenstein und Erik Babucke.
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TERMINE

EV. KIRCHENGEMEINDE:
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrheim St.
Hedwig

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Stadtteil-Frühstück, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

KFD ST. BEATUS: 18 Uhr,
Gottesdienst, anschl. Advents-
feier im Pfarrheim St. Beatus

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

SPD-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Parteiöffentliche Vorstands-
sitzung, Bei Costa

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Frauenmesse mit anschl.
Adventsfeier, Kirche/Pfarrheim
St. Hedwig

DRK KOBLENZ: 14-17 Uhr,
„Café Zeitlos“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

IG EKZ-BERLINER RING: 16 Uhr,
Nikolaus im EKZ Berliner Ring

VFR EINTRACHT: 19.30 Uhr,
Außerordentliche
Mitgliederversammlung,
Clubhaus Konrad-Zuse-Str.

ORTSRING KARTHAUSE:
11-20 Uhr, 8. Karthäuser Weih-
nachtsmarkt, „JuBüZ“ Karthause

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA: 
13 Uhr, TuS Koblenz – FC St.
Pauli, Stadion Oberwerth

HANDBALL-OBERLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG
Eckbachtal, Sporthalle
Beatusstraße Moselweiß

ORTSRING KARTHAUSE:
11-17 Uhr, 8. Karthäuser Weih-
nachtsmarkt, „JuBüZ“ Karthause

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
Spfr. Goldgrube - VfR II,
Schmitzers Wiese (oben)

FUSSBALL KREISLIGA B: 14.30
Uhr, SV Arzbach – VfR I, Arzbach

FUSSBALL KREISLIGA B: 14.30
Uhr, TSC Lay – SV Waldesch, Lay

FUSSBALL KREISLIGA B: 
14.30 Uhr, TV Winningen – SC
Moselweiß, Winningen

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Der Hauptmann von Köpenick“
von 1931, Bundesarchiv Karth.

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

NARRENZUNFT GRÜN-GELB: 
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
„Bei Costa“ 

TAGESZENTRUM GESCHW. DE
HAYE: 16.30 Uhr, Infoveranstal-
tung zum Thema „Tagespflege im
Tageszentrum, Karl-Härle Str. 1-5

ATELIER MOBIL: 16-18 Uhr,
Eltern-Kind-Basteln, „JuBüZ“
Karthause

HANDBALL-OBERLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HG
Saarlouis II, Sporthalle
Beatusstraße Moselweiß

FÖRDERVEREIN CHORMUSIK:
16 Uhr, Konzert mit Kammer-
musik von G. F. Händel,
Dreifaltigkeitshaus

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

KIRMESGESELLSCHAFT ST.
BEATUS: 19.30 Uhr Mitglieder-
stammtisch, „Bei Costa“

ORTSRING KARTHAUSE:
19.30 Uhr, Treffen der Vereine,
„Zum Postillion“

AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

Demenzkranken und ihren
Anghörigen bietet dass
Deutsche Rote Kreuz (DRK)
in Kooperation mit dem
„JuBüZ“ Möglichkeiten zur
Entlastung. Am Donnerstag,
3.12. werden von 14 bis 17
Uhr Demenzkranke von ge-
schulten Mitarbeitern be-
treut. Angehörigen wird
gleichzeitig die Möglichkeit

geboten, sich in gemütlicher
Atmosphäre auszutauschen.
Darüberhinaus bietet das
DRK Demenzkranken bei
eingeschränkter Mobilität
Hilfe an. Weitere Infos unter
Tel.: 37523. Auch im Januar
findet das „Café“ wieder wie
gewohnt am 1. Donnerstag
des Monats (7.1.) von 14-17
Uhr statt.

Café „Zeitlos“ am 3.12. im „JuBüZ“

SAMSTAG12

MONTAG14

FREITAG11

FREITAG4

DIENSTAG8

SAMSTAG5

DIENSTAG1

MITTWOCH9

DONNERSTAG3

MITTWOCH2

SONNTAG6

MONTAG7

SONNTAG13

MITTWOCH16

DONNERSTAG17
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2. FUSSBALL-BUNDESLIGA: 
18 Uhr, TuS Koblenz – FSV
Frankfurt, Stadion Oberwerth

ROLLERCLUB RHEIN-LAHN: 
19 Uhr, Weihnachtsfeier, 
„Bei Costa“

MUSIKFREUNDE ST. BEATUS:
16 Uhr, Adventskonzert,
Dreifaltigkeitshaus

HANDBALL-OBERLIGA: 18 Uhr,
TV Offenbach – TV Moselweiß,
Offenbach

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

KFD ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

29

TERMINE/KOBLENZER AKTUELL

Sahnemixx im Café Hahn
Tribute to Udo Jürgens am 27. und 28.Dezember

Das Café Hahn pflegt gerne
Traditionen und eine davon
ist das Konzert mit Sahne-
mixx nach dem Weihnachts-
fest.
Am Sonntag, 27. Dezember,
19 Uhr, und Montag, 28.
Dezember, 20 Uhr ist es wie-
der soweit, dann gastiert die
authentische Udo Jür-gens-
Show wieder in Güls.

Wer kennt sie nicht, die
Hits, die zum Mitsingen ein-
laden? „17 Jahr, blondes
Haar”, „Mit 66 Jahren“,
„Merci“, „Griechischer Wein“
… Sahnemixx haben sich
der Musik Udo Jürgens‘ ver-
schrieben und präsentieren
dessen Hits. Zwölf Männer
und Frauen unterstützen
musikalisch den Frontmann
„Hubby“ Herbert Scherhag,
der am Flügel wie der Meis-
ter höchstpersönlich sitzt.
Grandiose Musik mit fanta-
stischen Stimmen, ein wei-
ßer Flügel und der legendäre
Bademantel sind die

Garanten für eine begei-
sternde authentische Show.
Von Schlager und Chanson
über Orchesterwerke bis hin
zu Swing und Rock‘n‘Roll
interpretiert SahneMixx das
Lebenswerk Udo Jürgens in
seiner gesamten musikali-
schen Bandbreite.
Der Eintritt kostet im VVK 14
Euro zzgl. VVK-Entgelte, an
der Abendkasse 18 Euro.

„Der Karthäuser“ unterstützt die Bürgerinitiative:

MONTAG28

MITTWOCH30

DIENSTAG22

SAMSTAG19

FREITAG18

SONNTAG20
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KOBLENZ EXTRA

Welche Veränderungen sich
auch für das Karlsberger
Tochterunternehmen Königs-
bacher Brauerei ergeben, der
Produktionsstandort bleibt
die nächsten Jahre erhalten. 
Das versicherte Dr. Richard
Weber dem Koblenzer Ober-
bürgermeister am 18.11. in
einem persönlichen Gespräch.
Eberhard Schulte-Wissermann
hatte den Geschäftsführen-
den Gesellschafter der Karls-

berg Brauerei nach Koblenz
eingeladen, um über die Zu-
kunft der Region und die
Pläne der saarländischen
Brauerei zu sprechen. Klar
wurde: Auch wenn die Rah-
menbedingungen schwierig
sind, hat die Karlsberg Brau-
erei bei allen Lösungsvarian-
ten das Thema Standorter-
haltung und die Erhaltung der
Marken Königsbacher sowie
Nette ins Zentrum gestellt.

„Unser Dialog war nicht nur
informativ, sondern in eini-
gen - für uns sehr wichtigen -
Aspekten sehr erfolgreich“,
resümiert Oberbürgermeister
Schulte-Wissermann darauf-
hin das Gespräch mit dem
Karlsberg-Chef. Karlsberg be-
grüßt die zahlreichen Initia-
tiven (u.a. Bürgerinitiative
„Rettet die Königsbacher!“,
Anm. d. Red.) für den Erhalt
der Königsbacher Brauerei.
„Gesellschaftliche Verantwor-
tung ist für uns nie ein
Fremdwort gewesen. Auch
wenn wir nun Lösungen fin-
den müssen, bleiben wir der
Königsbacher Brauerei doch
verbunden“, so Dr. Weber. 
Wie Weber zudem mit Nach-
druck betonte, sei der Pro-

duktionsstandort Koblenz
und der Erhalt der Marken
Königsbacher und Nette für
die nächsten Jahre gesichert. 
Die Königsbacher Brauerei
hatte in den vergangenen
Monaten für Aufregung in der
Region gesorgt. Politik, Beleg-
schaft, Gewerkschaft und
zahlreiche Menschen in der
Region hatten sich für den
Erhalt der Traditionsbrauerei
ausgesprochen. Dabei stand
für die Führungsspitze der
Karlsberg Brauerei schon früh
fest, dass eine Veränderung
des Engagements für die Kob-
lenzer Tochter vor dem Hin-
tergrund der Neuausrichtung
im Hause Karlsberg unabding-
bar sei. Hierzu sucht die Brau-
erei nach Lösungsvarianten.

Produktionsstandort der Königsbacher Brauerei 
ist für die nächsten Jahre gesichert 
Gespräch zwischen Karlsberg Chef Dr. Weber und Koblenzer OB Schulte-Wissermann fruchtbar

„Rettet die Königsbacher!“
Aktion wird fortgesetzt
„Der Karthäuser“ appelliert an alle Leser/innen
Auch trotz der jüngsten Ent-
wicklung in Sachen „Verkauf
der Königsbacher“ (siehe
oben) will die Koblenzer Bür-
gerinitative, welche von Berti
Hahn, Isabell und Uli Schulte-
Wissermann sowie den Come-
dians Dirk Zimmer und Mar-
kus Kirschbaum initiiert wur-
de, die Aktion „Rettet die
Königsbacher“ fortsetzen. 
Auch „Der Karthäuser“ will
aktiv helfen, das die Aus-
sagen des Geschäftsführen-
den Gesellschafters der Karls-
berg Brauerei, Dr. Richard
Weber, durch die Koblenzer
Bürger/innen nochmals Nach-
druck erhalten. Als Beweis der
Markenstärke „Königsbacher“
können auch Sie mit Ihrer
Unterschrift die Stärke der
Stadt und der Region für den
Erhalt der Brauerei weiterhin
deutlich machen.
„Koblenz trinkt Königsbacher,
und das soll auch in Zukunft
so sein“, hofft „Karthäuser“-
Herausgeber Oliver Schupp,
dass die seit 320 Jahren be-
stehende Traditionsbrauerei
den Koblenzern noch viele
Jahrzehnte erhalten bleibt.
„Mit dieser Ausgabe des Kar-
thäusers werden neben ste-
hend weitere 9.000 Flyer ab-
gedruckt und ich bitte alle

Leser/innen diesen auszu-
füllen, damit wir Koblenzer
auch weiterhin deutlich mach-
en, wieviel uns an unserer
Königsbacher liegt“, so Oliver
Schupp. „Nun sind die Bürger/
innen mal an der Reihe, dem
Unternehmen zu helfen, das
seit Jahrzehnten die Vereine in
unserer Stadt unterstützt,
Sport- und Kulturveranstaltun-
gen aller Art sponsert und
somit stets für alle Koblenzer
da war“, appelliert Schupp an
alle Leser, sich trotz der posi-
tiven Aussagen Webers weiter
zu solidarisieren und die Cou-
pons auszufüllen. Die ausge-
füllten Flyer können an den
folgenden Stellen abgegeben
werden:
Karthause:
Friseur Schupp, Meißener
Straße 2a; Backstube Hom-
men, EKZ-Berliner Ring; Gast-
stätte „Bei Costa“ und Gast-
stätte „Zum Postillion“ sowie
bei „Der Karthäuser“, Pio-
nierhöhe 31.
Moselweiß:
Kaffeehaus Hommen, Heili-
genweg; Bäckerei Schnitzler,
Koblenzer Str. 13 
Waldesch:
Getränke Schneider, Römer
Str. 12
Güls: Café Hahn, Neustraße 
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Zu zwei spektakulären, aber
für die Insassen glücklicher
Weise glimpflich geendeten
Unfällen kam es am Montag,
16.11. und Dienstag 17.11.
in der „Hohl“ bzw. auf der
Simmernerstraße.
Unfall 1 (Foto links): Am
Montag gegen 13.35 Uhr
befuhr ein 59-jähriger Mann
aus dem Rhein-Lahnkreis die
Steilstrecke „In der Hohl“ aus
Moselweiß kommend in
Richtung Karthause.
Aufgrund einer, den Witter-
ungsverhältnissen nicht an-
gepassten Geschwindigkeit
verlor er die Kontrolle über
sein Fahrzeug, kommt ins
Schleudern und landet
schließlich auf dem Dach.
Glücklicher Weise blieben
Fahrer und Beifahrer unver-
letzt; an dem BMW entstand

ca. 2.500 Euro „Dachscha-
den“.
Unfall 2 (Foto rechts): Einen
Tag später legte sich das
nächste Fahrzeug aufs Dach.
Ebenfalls aufgrund einer, den
Witterungsverhältnissen
nicht angepassten Geschwin-
digkeitals verlor eine 24-
jährige Koblenzerin gegen
16.45 Uhr die Kontrolle über
ihr Fahrzeug. Beim Aus-
fahren aus dem sog. Tief-
trog der Simmerner Str. kam
sie ins Schleudern und lan-
dete auf dem Dach. Auch
hier wurde glücklicher Weise
niemand verletzt. An dem
Renault Twingo entstand
mit ca. 3.000 Euro ein wirt-
schaftlicher Totalschaden.
Diese und zahlreiche weitere
Verkehrsunfälle nimmt die
Polizei zum Anlass, allge-

mein noch einmal auf die be-
sonders im Herbst und Win-
ter lauernden Gefahren im
Straßenverkehr hinzuweisen:
- Vorausschauend fahren,
um wechselnde Fahrbahnbe-
läge (Laub, Schnee, Eis, Näs-
se) rechtzeitig zu erkennen. 
- Ausreichenden Sicherheits-
abstand einhalten, da der
Bremsweg auf winterlichen
Straßen deutlich länger ist 
- Abruptes Bremsen und
Lenken vermeiden, um nicht
ins Schleudern zu geraten. 
- Rechtzeitig bremsen. All-
radantrieb und elektro-
nische Fahrhilfen verkürzen

auf keinen Fall den Brems-
weg! 
- Vorsicht auf Brücken,
Hochebenen und in Wald-
schneisen. 
- Besondere Vorsicht auf
Kreuzungen, beim Einbie-
gen in Seitenstraßen sowie
bei Autobahnauf- und -
abfahrten. 
- Fahrzeug winterfest aus-
rüsten!
Winterreifen mit mindestens
vier Millimetern Profiltiefe
und eine intakte Beleuch-
tung (sehen und gesehen
werden) können lebens-
wichtig sein! (Fotos: Schupp)

Zwei Pkws landeten auf dem Dach - Insassen unverletzt
Polizei weißt nochmals auf die in dieser Jahreszeit tückischen Straßenverhältnisse hin und gibt Tipps

Neuer Werbefilm mit Willi & Ernst
Bei den Dreharbeiten für den
neuen Werbefilm der Spar-
kasse Koblenz in den Kob-
lenzer Rheinanlagen hatten
Markus Kirschbaum (alias
„Ernst“, links) und Dirk Zim-
mer (alias „Willi“, rechts) mit
Regisseur Ully Fleischer
(Mitte) die beiden Film-
Hunde im Griff. Die beiden
Koblenzer Urgesteine zei-
gen in dem Film, wie wichtig
es ist, früh mit der Altersvor-
sorge zu beginnen: Während
sich Rentner Willi entspannt
bei einem Kaffee in den
Rheinanlagen zurücklehnen
kann, muss sein Freund Ernst
sich die Rente durch „Gassi-
gehen“ mit unbändigen Hun-
den aufpolieren. Den neuen
Werbespot finden Sie unter
www.sparkasse-koblenz.de

Hommen verpackt jetzt Klimaneutral
Das Umweltbewusstsein nimmt
eine immer stärkere Rolle im
öffentlichen wie im privaten
Leben ein. Vor allem der welt-
weite Klimawandel ist im Be-
wusstsein angekommen. 

„Umweltschutz ist für uns
weder zusätzlicher Aufwand,
noch ein neues Marketingins-
trument. Umweltschutz ist für
die Backstube Hommen eine
Selbstverständlickeit“, erläutert

Sven Holzmann. Daher setzt
die Backstube Hommen ab
sofort nur noch klimaneutrale
Verpackungen ein. Dabei wer-
den alle CO2-Emissionen, die
trotz klimaschonender Produk-
tion anfallen, errechnet und
durch den Ankauf von Emis-
sionszertifikaten ausgeglichen.
Der Erlös fließt in anerkannte,
hochwertige Klimaschutzpro-
jekte, wie z.B. eine Windkraft-
anlage in Indien.
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